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Damit die Krise nicht
zum Suizid führt
Der Arbeitskreis Leben in Freiburg bietet Hilfe für
suizidgefährdete Menschen und deren Angehörige

Von Michael Winter

Der Suizid des Torwarts Robert
Enke, das berührende Bekennt-
nis seiner Witwe Teresa Enke zur
langjährigen Depression ihres
Mannes, die Bilder der betroffe-
nen Fußballfans und die beein-
druckende Trauerfeier für den
Nationalspieler im Stadion von
Hannover 96. So unendlich trau-
rig diese ganze Geschichte ist –
immerhin lenkt sie die öffentli-
che Aufmerksamkeit auf ein The-
ma, das sonst viel zu wenig Be-
achtung findet. Wer weiß denn
schon, dass sich täglich in
Deutschland drei bis vier Men-
schen vor einen Zug werfen und
dass sich bundesweit jährlich
rund 10 000 Menschen das Le-
ben nehmen? Allein in Freiburg
sind es etwa 30 im Jahr. „Das be-
deutet, dass wir hier mehr Sui-
zidtote haben als Verkehrs-, Dro-
gen- und Aidstote zusammen“,
betont Wolfgang Stich.

Der Sozialarbeiter und Famili-
entherapeut leitet seit 1994 den
Arbeitskreis Leben (AKL) Frei-
burg, eine Anlaufstelle für Men-
schen in Lebenskrisen mit Suizid-
gefahr, für ihnen nahestehende
Personen sowie für Hinterbliebe-
ne von Suizidtoten. Und Wolfgang
Stich kennt sie zur Genüge, die
verzweifelten Fragen, die sich die
Personen aus dem Umfeld Robert
Enkes einschließlich seiner Mann-
schaftskameraden nach dessen
Tod stellten. Denn es sind Fragen,
von denen viele Hinterbliebenen
von Suizidtoten umgetrieben
werden. Manche jahrelang. Hätte

ich etwas tun können? Und wenn
ja, was? Warum habe ich die Ge-
fahr nicht bemerkt?

Einfache Antworten gibt des
nicht. Zumal ein Suizid immer
überraschend kommt, wie Wolf-
gang Stich betont. Das gilt selbst
dann, wenn die Tat eine lange Vor-
geschichte der Depression hat
und der betroffene Mensch viel-
leicht sogar des Öfteren selbst
über die Möglichkeit gesprochen
hat, sich das Leben zu nehmen.
Denn ist der Entschluss zum Sui-
zid erst einmal gefasst, dann tritt
bei dem Betroffenen aller Erfah-
rung nach tatsächlich zunächst 
eine gewisse Beruhigung ein, die
von den Angehörigen fälschli-
cherweise als Stabilisierung ge-
deutet werden kann. Umso grö-
ßer ist dann der Schock.

225 Menschen haben sich im
letzten Jahr an den Arbeitskreis
Leben in Freiburg gewandt und
um ein Beratungsgespräch gebe-
ten. Dazu kamen weit über 100
Kurzkontakte am Telefon. Drei
hauptamtliche Mitarbeiter teilen
sich die zurzeit 2,15 Personalstel-
len. 

Die Arbeit des AKL wird von
Ehrenamtlichen getragen

Das Herzstück der Arbeit des
AKL Freiburg wie aller anderen
Einrichtungen dieser Art ist frei-
lich das Engagement qualifizierter
Ehrenamtlicher. „Krisen gehören
zum Leben“, so formuliert Wolf-
gang Stich eine grundlegende
Überzeugung der Einrichtung.
Umso wichtiger sei dann die Be-
ziehungsebene – sprich: das Ange-
bot einer kontinuierlichen Beglei-
tung im Alltag, die unter Umstän-
den nicht nur Wochen und Mona-
te, sondern auch Jahre dauern
kann. Für diese anspruchsvolle
Aufgabe stehen dem AKL Frei-
burg derzeit rund 50 ehrenamtli-
che Frauen und Männer zur Ver-
fügung. Zu ihnen gehören auch
nicht wenige junge Leute, die sich
als so genannte „Peerberater“ en-

gagieren. Sie antworten gefährde-
ten Menschen unter 25, die sich
per E-Mail an den AKL wenden. 

Nicht verhehlen können die
Verantwortlichen des AKL Frei-
burg freilich, dass sie von finan-
ziellen Sorgen belastet sind. War
die Einrichtung bislang in der al-
leinigen Trägerschaft der AGJ, des
Fachverbandes für Prävention
und Rehabilitation in der Erzdiö-
zese Freiburg, so wurde durch Vor-
gaben des Landes Baden-Würt-
temberg eine Veränderung not-
wendig. Seit Mai gibt es einen
neuen Trägerverein Arbeitskreis
Leben Freiburg e. V. 

Nur noch bis einschließlich
2011 erhält die Einrichtung je-
weils 25 000 Euro jährlich vom
AGJ-Fachverband und vom Erz-
bischöflichen Ordinariat. Danach
ist keine weitere Unterstützung
vorgesehen – mit der Begrün-
dung, dass der AKL nur lokale
Relevanz habe. Die Zuwendun-
gen der Stadt Freiburg, des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarz-
wald und des Landes Baden-
Württemberg decken allerdings
lediglich 70 Prozent der Kosten.
Wie sie ab 2012 die fehlenden
30 000 Euro aufbringen sollen,
wissen die Verantwortlichen noch
nicht. 

Allerdings sehen sie den AKL
keineswegs nur als örtliche An-
laufstelle. Viele der Klienten kä-
men  aus der weiteren Umgebung,
betont Wolfgang Stich. „Von Of-
fenburg bis Konstanz.“ Zudem

Dass sich jeden Tag drei bis
vier Menschen vor einen Zug
werfen und sich bundesweit
jährlich rund 10 000 Men-
schen das Leben nehmen, ist
vielen nicht bekannt. Der
Arbeitskreis Leben in Freiburg
leistet wichtige Hilfe zur
Suizidprävention. 
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Kontakt

Arbeitskreis Leben Freiburg,
Hilfe in Lebenskrisen, Suizid-
prävention, Oberau 23, 79123
Freiburg, Telefon (0761) 3 33-
88, E-Mail akl@agj-
freiburg.de Internet: www.
suizidpraevention-freiburg.de
und www.u25-freiburg.de

führt der AKL zahlreiche Fortbil-
dungen und Seminare durch –
darunter jedes Jahr zwei Veran-
staltungen für Trauernde nach Su-
izid. Auch ein jährlicher Gottes-
dienst im Gedenken an Suizidtote
gehört zum festen Programm.
„Wir sind die einzige Einrichtung
dieser Art in Südbaden und die
einzige katholische Suizidpräven-
tionsstelle im ganzen Erzbistum“,
so Wolfgang Stich.

Abgesehen von den finanziel-
len Engpässen: An Interessentin-
nen und Interessenten, die ehren-
amtlich beim AKL mitarbeiten
wollen, mangelt es erstaunlicher-
weise nicht. „Viele wollen ande-
ren etwas geben“, weiß Wolfgang
Stich. Dazu kommt die motivie-
rende Erfahrung, dass das Engage-
ment der Ehrenamtlichen auch
„erfolgreich“ ist. Dass die betrof-
fenen Menschen infolge der Be-
gleitung nach und nach stabiler
werden und wieder Lebensfreude
verspüren. Das gelingt nicht im-
mer, aber doch sehr oft.

Krisen gehören
zum Leben. Aber
ohne Ansprech-
partner und Hilfe
von außen können
sie sich verfesti-
gen – bis hin zur
Suizidgefahr. 
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